
Rückstellungen
nach Handels- und Steuerrecht 
sowie IFRS

Grundlagen,
aktuelle
Entwicklungen 
und Tipps für
die Praxis!

R
ü

ckstellu
n

g
en

 n
ach

 H
an

d
els- u

n
d

 Steu
errech

t so
w

ie IFR
S

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel.

Fax

e-M
ail

D
atu

m
 U

ntersch
rift

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zzgl. gesetzl. U

m
satzsteuer ist sofort 

nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen 

von B
uchungen sind bis zw

ei W
ochen vor Veranstaltungs-

beginn gegen eine B
earbeitungsgebühr von €

 50,- (zzgl. 
gesetzl. U

S
t) m

öglich; bis 1 W
oche vor Veranstaltungsbeginn 

w
erden 50 %

 der Teilnahm
egebühr, danach w

ird die volle 
Teilnahm

egebühr fällig. D
ie S

tornoerklärung bedarf der 
S

chriftform
. D

ie B
enennung eines  Ersatzteilnehm

ers ist 
zu jedem

 Zeitpunkt kostenfrei m
öglich. D

ie Kom
bination 

von Rabatten ist ausgeschlossen. B
ei A

bsagen durch den 
Veranstalter w

ird die gezahlte G
ebühr voll erstattet. W

eiter-
gehende A

nsprüche sind ausgeschlossen. G
erichtsstand ist 

H
eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen 
und zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder 

sofort unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 28

D
-69123 H

eidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax  06221/65033-69
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
n

m
eld

e-Fax: 06221/65033-29

18. Oktober 2013  
Offenbach bei Frankfurt/Main

Prof. Dr. Klaus Hahn, StB 
    Duale Hochschule  
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Heidelberg GmbH
Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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 Ansatz-, Bewertungs- und  
Ausweisvorschriften nach  
HGB, EStG und IFRS

  Umfangreiche Fall- und  
Rechenbeispiele

 Neuregelungen in der  
Handelsbilanz lt. IDW

 Aktuelle Neuregelungen  
in der Steuerbilanz

 Aktuelle Neuregelung in  
IFRS-Abschlüssen

 Latente Steuern und  
Steuerrückstellungen 

 Auswirkungen des aktuell  
niedrigen Zinsniveaus auf die 
Rückstellungen

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2014

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
... Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

... Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finanzbehörde Hamburg

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013 Düsseldorf
03. Dezember 2013 Frankfurt/Main 
04. Dezember 2013 München
11. Dezember 2013 Hamburg
12. Dezember 2013 Berlin

1-tages-Intensiv-Training



Alles, was Sie zur Rückstellungsbildung 
wissen müssen — aktuell, praxisnah und an 
vielen Beispielen illustriert!

Programm Referent

9.00 Begrüßung und Einführung

9.15 Sonstige Rückstellungen nach HGB 
mit Vergleich zum EStG und IFRS 
 Zulässige Rückstellungsarten
 Rechtliche und wirtschaftliche 

Verursachung
 Bestimmung des Erfüllungsbetrags  

mit Preis- und Kostensteigerungen
 Maßgeblicher Zinssatz und mögliche 

Vereinfachungen (u. a. durchschnittliche 
Laufzeiten/Zinssätze)

 Ausweisoptionen für Zinserträge  
und Zinsaufwendungen in der GuV

 Besonderheiten bei 
Ansammlungsrückstellungen

 Umfang der Anhangangaben  
(u. a. Rückstellungsspiegel)

 Fall- und Rechenbeispiele:  
u. a. Prozessrückstellungen, Garantie- 
und Kulanzverpflichtungen, Entsorgungs- 
und Wiederherstellungsverpflichtungen, 
Rückstellungen für Aufbewahrung von 
Geschäftsunterlagen

 Bilanzpolitische Gestaltungen

 Aktuelle Neuregelungen in der 
Steuerbilanz
 Rückstellungen für 

Sachleistungsverpflichtungen
 Passivierung  

„angeschaffter“ Rückstellungen
 Rückstellungen für künftige 

Betriebsprüfungen

Prof. Dr. Klaus Hahn, StB 
Duale Hochschule Baden-Württemberg
Stuttgart

Professor und Studiengangsleiter für
Accounting & Controlling an der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart. 

Zuvor war Herr Professor Hahn von 1984 bis 
1995 obere Führungskraft im Finanz- und 
Rechnungswesen der Daimler-Benz AG, 
zuletzt als Vice President für den Bereich 
Bilanzierungsmethoden im Konzern. 

Er ist Autor mehrerer Bücher und Fachbeiträge zur 
nationalen und internationalen Rechnungslegung. 

13.00 Gemeinsames Mittagessen 

14.00 Pensionsrückstellungen und ähnliche 
Verpflichtungen nach HGB mit 
Vergleich zum EStG und IFRS
 Anwartschaftsbarwert - versus 

Anwartschaftsdeckungsverfahren
 Berücksichtigung von Lohn-, Gehalts-  

und Rententrends
 Bestimmung des Abzinsungssatzes und 

Auswirkungen des aktuell niedrigen 
Zinssatzniveaus

 Möglichkeiten und Grenzen der 
Saldierung von Deckungsvermögen

 Inhalt und Umfang der Anhangangaben
 Rückstellungen für 

Altersteilzeitverpflichtungen gem.  
neuer Verlautbarung des IDW

 Auswirkungen der Unterschiede 
zwischen Handels- und Steuerbilanz
 Latente Steuern
 Unterschiedliche Stellungnahmen des 

IDW und der BStBK zur Bildung von 
Steuerrückstellungen

ca.
17.00 Ende der Veranstaltung

Das Seminar wird vor- und nachmittags für eine  
Kaffeepause unterbrochen. 

Rückstellungen
nach Handels- und Steuerrecht
sowie IFRS

Seminarziel  Die Rückstellungsbilanzierung steht 
bei vielen Unternehmen im Fokus der bilanzpolitischen und 
bilanzanalytischen Gestaltungen. 

Dabei sind die Ansatz- und Bewertungsvorschriften der 
sonstigen Rückstellungen und der Pensionsrückstellungen 
nach „neuem“ HGB (BilMoG) äußerst komplex und 
vielschichtig. Durch aktuelle Verlautbarungen des IDW sowie 
BFH-Urteile und BMF-Schreiben wurden die Vorschriften 
weiter konkretisiert. Die Neuregelungen des IDW beinhalten 
insbesondere Vereinfachungsregelungen für die praktische 
Umsetzung. In IFRS-Abschlüssen muss überdies der neue IAS 
19 berücksichtigt werden. 

Bei diesem Seminar lernen Sie die Möglichkeiten der 
Rückstellungsbildung auf Basis des aktuellen Rechtsstands 
methodisch fundiert und praxisorientiert kennen. Eine 
Vielzahl von konkreten Fall- und Rechenbeispielen 
gewährleistet dabei, dass Sie nach dem Kurs das 
Instrument „Rückstellungen“ aktiv und rechtssicher für Ihre 
Unternehmenszwecke einsetzen können.

Teilnehmerkreis  Dieser Crashkurs wendet 
sich an Mitarbeiter der Abteilungen

 Finanz- und Rechnungswesen 
 Steuerabteilung 
 Buchhaltung 
 Kaufmännische Leitung und 
 angrenzender Fachbereiche sowie

Mitarbeiter aus Buchhaltungsbüros, Wirtschaftsprüfung und 
Steuerberatung. 

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die 
Veran staltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine 
Atmosphäre zu gewährleisten, in der die Thematik 
praxisorientiert vermittelt werden kann.  
Hierzu dient auch die von den Referenten erstellte Dokumen-
tation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz – noch lange 
als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

Konzernabschluss  
nach HGB und IFRS
1-Tages-Crashkurs 
5. November 2013 in Offenbach/Main 

US-GAAP Bilanzierung 
2-Tage-Grundlagen-Seminar
5./6. November 2013 in Offenbach/Main

Weitere Informationen erhalten Sie von
Dipl.-Kfm. Stefan Willenbücher
Tel.: 06221/65033-10
E-Mail: s.willenbuecher@akad-hd.de
oder unter www.akademie-heidelberg.de

Seminarhinweise
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Steuern 2014

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
... Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

... Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finanzbehörde Hamburg

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013 Düsseldorf
03. Dezember 2013 Frankfurt/Main 
04. Dezember 2013 München
11. Dezember 2013 Hamburg
12. Dezember 2013 Berlin

1-tages-Intensiv-Training


